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(Uucberparagrapben-Dämmerung
(H3ie die Shurg. 31g." oemimmt, foll die Sun-

desanroaltfchafl dem 3U(ländigen Separtement eine
Xeolfion der bundesrätlichen 2öucheroerordnungen
oorgefchlagen haben, da die Satbeftände der befte-
henden 25erordnungen nicht mehr für die gegenroär-
tigen 25erl)âïtniffe paffen).

Sie passten nicbt mebr in die beut'gc Zeit;
Docb wurden fröblicb weiter sie geschleppt,

ilnd so ist mancher in Uerlegerïbeit,

Der sie da anzuwenden ist bestrebt.

Sie passen nicbt, nachdem der UJucber sieb

In unserm Cande förmlich eingenistet,
Und wo der Richter, will er webren sieb,

Uon alten Scbmöckern siebt sieb überlistet.

ünd so gebunden, dass er sieb muss sebämien,

Wenn er die braven" Leuteben strafen soll,

itnd's docb nur langt zu flufermunt'rungsprämien,
Die .Jene" zahlen frob und würdevoll,

Dieweil sich das ßescbäftcben" docb noch lohnt,
Clnd man voraus die Busse kalkuliert,
Die unsern Gauner übermässig schont

ünd ibn zum lüeiterwuebern" animiert.

Oier 3abrc baben unsere 3uristen
Sieb Zeit gelassen, d'rüber nachzudenken,
ÜJie da zu besserm Kampf mit Hinterlisten
Die Paragraphen wären einzurenken.

ilnd, bis der Krieg dann einst zu Gnde ist,
Sind wir beglückt mit neuen Cüucbersfrafen".
Dur schade, dass vielleicht zu jener ïrist
Uns nichts mebr bleibt als grad die Paragraphen.

Omar

Ghueri: ghr roerded g
nüd ftarch furche oor
dr Spani fehe: roenn
fie Gini fcho 30 gohr
lang hät roie-n ghr
und no trüet debi, fo
ifchi allroeg nüd gfohrli.

jKägel: ghr roerded die-
fä b Spanifch roohl
lenger ha roeder ich,

ja rooll; roenn i ämal es (Blesli Spa-
nifche roott ga näh für de Ghuenagel, fo
hocked ghr deet und fäb hockeder.

Ghueri: Ku hät de (Shueri i prier agi-
borne ©inüegfamkeit es 3roeierli 23illa-
franca für 25 und d' Sefiora Kägel en
halbe Citer 2Ilicante für 90, und roas 'r
nohher no 3um 2lbtünnere für eine
nähmed, roenn ich furt muefj a d' 2Jrbet, cha
mr 3irka ibilde.

Kägel: Sefür händ ghr die galoppie-
redSpanifch: chum find'r 3um ©orgot
us, fo haueder's is Kiederdorf abe
und oo deet i d'©loggegaj3 dure und
ä Sierteljtund fpöter brelaagged 'r bim
gakob" obe ä paar 23uhere Käuber-
gfchichte oor. bis f g ifchenked, dajj d'
Sage groagglet.

Ghueri: Sei's roie's roeil, i hän ämel uf
dene jahrilange Keife dur Spanie" duren
ufegfunde, daj) 3um Sagen und Schi te
nüt gfünders und hrjglieinifcheres git als
©renache, das ghört 3äme roie Speck
und Sohne.

Kägel: 2iber oo fäbne Stiergfechtere
fägeder nüt, roo-n'r amig im ßeiroeg mit
deßuseggen und ßaterne ftude ab-
haltid.

Sic transît!
©eht's fchief roo draufjen auf der 2Belt,
Sei's krieg'rifch, fei's politifch:
2Sird gleich für irgend einen Ghef
ÎDie Gage kihlich, kritifch.
g|l auch der Schein nur gegen ihn,
ßatf er 3U roenig ©rühe,
©leich raft der See und 's Opfer pht
Sief drinnen in der ^fühe.

Ob's nun Sentralmacht, ob's Gntente,
Ob's Sufall, Schickfalstücke ;

Ob's Sarenreich. ob's 2ïïonarchie,
Ob's freie Kepublike:
28er feinen ÎBlah nicht gan3 erfüllt,
2TlacM die geroiffe Schroenkung;
Clnd finkt _ roenn auch im Kang erhöht
Surmhoch in die Kerfenkung.

Kioelle und goffre, Ktoltke. Srench,
G3ernin und 23eth- roie Kühlmann,
Clmjubelt einft und heiß umfchroärmt,
23ehandelt heute kühl man.
Gadorna, $orro, ßöhendorf.
Kerenski und fo roeiter:
Ginfi oiel umroorb'ne Saoorits,
Sind heut' nur Kujjenfeiter.

23eim 23olk der ßirten nur allein
Kennt Ciebe kein Grkalten:
ßolt ßaufer'n nicht die ©rippe felbft.
So bleibt er uns erhalten, samer sas

Seitgemälde
3um oiertenmale jährt fich nun
îDie 2Seltenkriegserklärung :

©eburtenrückgang. Sterbet und
Grfchroerte 23olksernährung.
gn roilden 2Sellen prallen an
Gntentler und Senträler:
Clnd 3roifchen je 3roei 2Bellen hockt
©an3 hilfslos ein Keutraler.
©ab's fonft um diefe fchöne 3eit
Kur ßitjeferienroellen,
Quillt's heute riechend" überall
2lus Kihen und aus Quellen.
Sie fpan'fche ©rippenroelle quillt
23a3illifch aus dem Sopfe,
Cind fchroillt und quillt als trübe Slut
ßoch über ßäufer s" Kopfe.

gungburfchenroelle türmt jlch hoch,

gft kaum mehr ein3udämmen,
©rimm 's Cenin-23olfcheroikitraum"
23ereit hinroeg3ufchroemmen.
Ser Propaganda dicke Ôlut
2lus Süden. Often, 2Beften.
SurchbrichtdenSamm und überfchroemmt
Ser Sreiheit lehte Keften.

2Juch fonft'ger fchmuh'ger 2Sellenfchaum
gft unoerfchämt im Steigen:
Schmidheinrj's, ßoosli's. Schöller's find
©eeint 3um fchönften Keigen.
2ïïan denun3iert und protegiert
Clnd fängt mit Speck die ©impel:
Clnd 's Sriedenseiland faft oerfinkt
gm allgemeinen S ü m p e 1."

2Bnlerflnk

2<riegsgeroirinler und
Soologie

2luch diefes roar ein Sellsgefchojj,
211s Kiehfche'n einft das 2Sort entflog:
Gs blühet das Khino3eros!"
Gs blüht, der ßimmel roeijj, famos
211s unentwegter 23iehhautklojj,
Ser nie oor Kührung überflog.

Gs blüht roie nie noch und gedeiht,
©rinft höchft oergnügt 3um 23ölkerftreit :

geh machte mein ©efchäft! All right
-«e-

Sriefkaften der Redaktion
fi. 3. 2Senn Sie eine Shnung

daoon hätten, roas für ein Un-
heil Sie angerichtet haben 1 (Siner
-roollte uns im Samen der Sol-
datenoerelne kommen. Ser hat
Ohnen Samen gegeben, auf die
Sie ficher nicht P0I3 roären, roenn
Sie pe kennten. 2Sir haben
Infolgedeffen die Sachlichkeit
beifeite gelegt und den 2Jrtlkel
3urückgefandt. 2Sas fagen roir
Srtikel". (Ss roar fogar ein

(Bedicht! Und roas für eins! (Sin anderer hat pch
in einem oierfeitigen Srief mil uns auseinandergefetjt
und hat uns allen (Srnfles die Sreundfchaft gekündigt.
Und alles das, roeil Sie fo unoorfichtig roaren, mit
der Slerifei an3ubändeln. Sas dürfen Sie nicht
roieder tun. (Siner hat gemeint, in einem ZBitjblatt
roürde man pch gegenfeitig nicht fo gar emp nehmen
und roollte Ohnen unter diefem Seckmäntelchen einige
Onjurien fagen, die mindepens Im Santon Sern ge-
roachfen 3U fein fchelnen. Und dabei roar der gute
21Tann blofj aus SJinterfhur. Sie können aber P0I3
auf ihn fein.

Jeté'ïïlias. Sielen Sank! Sie nehmen den 2Sirj"
doch roohl noch immer 3U ernp. 3nre Sreude an
uns freut uns auch. Sber fo, roie Sie das ©efchäft
betreiben, geht 3U oiel (Balle drauf, und die müffen
roir aufheben. 2Ser roeifj, roas noch kommen mag.

tD. Hl. in gürid) 5. 2Slr gratulieren. Sun roird
alfo die Solllik auch oon [Jhnen Septj ergreifen. Oder
Sie oon ihr? Sas Pnd 3roei oerfchiedene Singe.
Sielben Sie der Slärkere.

Dicfhäutcr. (Ss gibt geroiffe Slenfchen, die merken
nichts. Slan kann Ihnen mit den Sbfäljen auf dem
Sel3 herumtrampeln. Sie fpüren es nicht, ßöchpens
dafj pe, roenn man längP roieder feines SJeges
gegangen ip, Pch plötjlich daran erinnern, dafj Pe
getreten roorden pnd. Und dann rächen pe pch an
einem andern. Samit haben Sie die (Sharakteripik
geroiffer pch demokrafifch gebärdender Susländer,
die Pch bei uns breit machen.

Tlufrecfeter. 2Senn es nicht auch noch Slenfchen
[Jhres Schlages gäbe, müjjte ma,n roahrhaflig oer-
3roeifeln. 2öas roir uns heute alles gefallen laffen,
überpeigt fchon ein Slittelmafj und hat auf der
berühmten Kuhhaut nicht mehr Siatj. gan3 abgefehen
daoon, dafj es längP über die ßutfehnur geht. (Srp
jetjt fehen roir, roie abhängig roir oom 2iusland pnd.
Und erp jetjt beginnen roir nach und nach 3U
begreifen, roer es roirklich darauf abgefehen hat, den
ßandel der gan3en 2öelt, und daher auch den unfern,
3U erdroffeln.

junger Politiker. Sîenn man Ohnen immer roieder
Säubergefchichten oon SePechungen und Seein-
fluffungen auf3ubinden oerfucht, roerden Sie hoffentlich

mit der 3eit 3U begreifen beginnen, rooher der
2Slnd roeht. Slenfchen, die pch nicht beftechen laffen,
reden in der Kegel nicht daoon, andere feien
bepochen roorden. Und derjenige, den Sie meinen, hat
alle Urfache, pch ganj ruhig 3U oerhalten, da er einer
der gan3 roenigen ift, bei denen man roirklich mit der
Srüfung nicht bis auf die Sieren dringen darf. (Ss
ip eine Schande, dafj roir heute auf einem Standpunkt

angelangt Pnd, auf dem man nicht mehr
begreifen kann, daf} man eine 2Keinung haben kann,
auch roenn man nichts dafür be3ah.lt bekommt.

3ur £. 3n den. Sa ja. SJir roiffen Sefcheld.
Sie roafchen natürlich 0"re ßände da, roo pe oor
Ohnen fchon ein anderer geroafchen hat. STit der
3eit aber roird diefe Unfchuld doch ein bifjehen trübe.

Sur Hoti3. Um Serfpätungen 3U oermeiden,
Pnd Sufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 21dreffen3U richten, fondern an die
Sedaktion oder an den Serlag.
Sedaktion: Paul Ttlrbeer. Selephon ßottingen S175
Sruck und Serlag : Jean Scey, jfirid), SlanaPrafje 5

Selephon Selnau 1013.

Äucherparagrapden Dämmerung
<2Nie <ii- Tiiurg, Big," vernimm«, soi! ciie Ü3un-

ciesanroaltscnafi ciem zusiänciigen Departement eine
Revision âer ounciesrciMcken Wucnerverorcinungen
vorgescniagen naden, cia ciie Taidestänc.« Äer beste-
nencien Aerorclnungen nicnt menr für ciis gegenroär-
tigen ÜZcrhSIIniss- passen),

5ie passten nicht mekr in ciie heut'ge ?!eit;

Doch wuräen fröhlich weiter îie geschleppt,

(tnä so ist mancher in Oerlegenheit,

Der sie äa an?uwenäen ist destrebt.

5ie passen nicht, nachäem äer (ducher sich

in unserm Lanäe förmlich eingenistet,

(lnä wo äer Dichter, will er wehren sich,

(Ion alten Zchmöckem sieht sich überlistet.

(lnä so gebunäen, äass er sich muss schämien,

Äenn er äie braven" teurchen Straten soll,
(Inä's äoch nur langt ?u Hukermunt'rungsprämien,
Die Zene" Zahlen froh unä wllräevoll,

vieweil sich äas iZeschäktchen" äoch noch lohnt,
(lnä msn voraus äie Kusse kalkuliert,
vie unsern tZsuner übermässig schont

ilnä ihn 2um Aeiterwuchern" animiert.

(lier Zahre haben unsere Juristen
bich ^!eit gelassen, ä rüber nach?uäenken,

Aie äa ?u besserm Kampf mit Hinterlisten

vie Paragraphen wären einzurenken.

ilnä, bis äer Krieg äann einst ?u knäe ist,
5inä wir beglückt mit neuen (ducherstraten".
Nur schaäe, äass vielleicht ?u jener 5rist
(Ins nichts mehr bleibt als graä äie Paragraphen.

Omar

Ckueri: Ikr wercieci Inüci starck sllrcke vor
cir Spani scke: wenn
sie Eini scko 20 Iokr
lang kät wie-n Ikr
unci no trllet öebi. so
iscki allweg nüci gsonrli.

jRägei: Ikrweröeö öie-
säb Sponisck wokl
lenger ba wecier icb.

ja woll: wenn i ämal es Glesli Spa-
niscbe wott ga näk sllr cie Cbuenagei. so
bockeö Ikr cieet unci säb bockecier.

Cbueri: Nu kät cie Cbueri i siner agi-
borne Ginüegsamkeit es 5Zweierii Billa-
sranca sllr 25 unci 6' Seûora Rägei en
kalbe Liter Alicante sllr 9O. unci was r
nokber no zum Abtllnnere sür eine näb-
meci. wenn icb surt mueß a ci' Arbet. cba
mr zirka ibiiöe.

Rägel: Desür känci Ibr à galoppiere«!
Spaniscb: ckum sinci r zum Gorgot

us. so kaueöer's is Aiecierciors abe
unci vo cieet i ö'GIoggegaß ciure unci
ä Bierteistunö später breiaaggeci r bim
Jakob" obe ä paar Buhere Räuber-
gscbicbte vor. bis s' I isckenkeci. ciaß 6'
Sage gwaggiet.

Ckueri: Sei's wie s weil, i kän ämei uf
ciene jabriiange Reise ciur Spanie" ciuren
usegsuncie. öaß zum Sogen unci Scbite
nüt gsünciers unci bgglieinisckeres git als
Grenacke. cias gkört zäme wie Speck
unci Bonne.

Rägei: Aber vo säbne Stiergsecktere
sägeöer nüt. wo-n'r amig im Keiweg mit
öeKuseggen unö Laterne st uöe ad-
baltici.

8ie transit!
Gebt's scbies wo öraußen aus öer Weit.
Sei's krieg'risck. sei's poiitisck:
Wirö gieick sür irgenö einen Ckes
Die Lage kitziick. kritisck.
Ist ouck öer Sckein nur gegen ikn.
Katt' er zu wenig Grütze.
Gieick rast öer See unö 's (Zpser sitzt

Ties örinnen in öer Psühe.

Ob's nun Ientralmackt. ob's Entente.
Ob's lZusoli. Sckicksaistücke :

Ob's !Zarenreick. ob's Alonarckie.
Ob's sreie Republike:
Wer seinen Platz nickt gonz erfüllt.
Aîackt öie gewisse Sckwenkung:
(tnö sinkt wenn auck im Rang erkökt
Turmkock in öie Bersenkung.

Aivelie unö Iossre. Aîoltke. Srenck.
Czernin unö Betk- wie Rükimann.
(tmjubeit einst unö beiß umsckwärmt.
Bekanöelt beute kübi man.
Caöorna. Porro. Kötzenöors.
Rerenski unö so weiter:
Einst viel umworb'ne Saoorits.
Sinö beut' nur Außenseiter.

Beim Volk öer Kirten nur aliein
Rennt Liede kein Erkalten:
Koit Kauser'n nickt öie Grippe selbst.
So bleibt er uns erbalten. Börner Büß

Zeitgemäße
5Zum viertenmaie jäbrt sick nun
Die Weltenkriegserklärung:
Geburtenrückgang. Sterbet unö
Ersckwerte Boiksernänrung.
In wiiöen Weilen prallen an
Ententler unö Zentraler:
(tnö zwiscken je zwei Weilen bockt
Ganz kilfsios ein Neutraler.
Gab's sonst um öiese scköne Ieit
Nur Kitzeserienwellen.
Ouilit's keute ri eck enö" überall
Aus Ritzen unö aus Quellen.
Die span'scke Grippenwelle quillt
Baziliisck aus öem Topse.
(tnö sckwillt unö quillt als trllbe Siut
Kock llber Kau sers" Ropse.

Iungbursckenwelle türmt sick Kock.

Ist kaum mekr einzuöämmen.
Grimm's Lenin-Boisckewikitraum"
Bereit kinwegzusckrvemmen.
Der Propaganöa öicke Glut
Aus Süöen. Osten. Westen.
Durckbrickt öen Damm unö übersckwemmt
Der Sreibeit letzte Resten.

Auck sonst'ger sckmutz'ger Weliensckaum
Ist unoersckämt im Steigen:
Sckmiöbeing's. Loosii's. Scköller's sinö
Geeint zum sckönsten Reigen.
Alan öenunziert unö protegiert
(tnö sängt mit Speck öie Gimpel:
(tnö 's Srieöenseiianö sast versinkt
Im allgemeinen Tümpel."

Wn.ersink

Kriegsgewinnler uncj

Zoologie
Auck öieses war ein Telisgesckoß.
AIs Niehscke'n einst öos Wort entfloß:
Es blübet öas Rkinozerosi"
Es biübt. öer Kimmei weiß, famos
AIs unentwegter Biebbautkioß.
Der nie vor Rllbrung überfloß.

Es blllkt wie nie nock unö geöeikt.
Grinst köckst vergnügt zum Böikerstreit :

«Ick mackte mein Gesckäst l ^ll-ic-bt!
-ee-

Briefkasten cier Redaktion
fi. Z. Wenn Sie eine Aknung

ciavon kätten, was sün ein lln-
keil Sie angerlektet Kaden! Einen
ivollte uns Im Namen clen Soi-
claienveneine kommen. Den kat
Iknen Namen gegeben, auf clle
Sie sicken nickt stolz wären, wenn
Sie sie kennten. Win kaben
Insoigeciessen cile SackIIckkeit
beiseite gelegt unci cien Antlkel
zunückgesanclt. Was sagen win
Antike!". Es wan sogan ein

Geclickt! llncl was fün eins! Ein anclenen kat sick
In einem vienseitigen Bries mit uns ciuseinanclengesetzt
unci kat uns allen Ennstes clle Sneundsckast geküncligt.
llnci alles clas, weil Sie so unvonsicklig wanen, mit
cien RIenisel onzudäncieln. Das ciünsen Sie nickt
wleclen tun. Einen kat gemeint, in einem Witzblatt
wüncie man sick gegenseitig nickt so gan ennst nekmen
uncl wollte Iknen unten cliesem Deckmäntelcken einige
Injurien sagen, ciie minclestens im Ranton Venn ge-
wacksen zu sein sckeinen. llnci clabei wan cien gute
Mann bloß aus Wintertkur. Die können aben stolz
auf ikn sein.

Jerê-Mias. Dielen Dank! Sie nekmen clen Witz"
ciock wokl nock Immen zu ennst. Ikne Sneucle an
uns fneut uns auck. Aben so. wie Sie cias Gesckäst
detneiben. gekt zu viel Galle clnauf. uncl clie müssen
win aufkeden. Wen weiß, was nock kommen mag.

W. M. In Zürich S. Win gnatuiienen. Aun wincl
also cile Politik auck von Iknen Besitz engneissn. Oden
Sie von ikn? Das sinci zwei vensckiedene Dinge.
Bleiben Sie clen Slänkene.

Dickhäuter. Es gibt gewisse Menscken. ciie menken
nickts. Man kann iknen mit cien Absähen aus clem
Pelz kenumtnampeln. Sie spünen es nickt. Köckstens
clasz ste, wenn man längst wleclen seines Weges ge-
gangen ist, sick plöhlick cianan erinnern, clasz sie
getreten worclen sinci. llncl ciann näcken sie sick an
einem anclenn. Damii kaben Sie clie Ckanaktenlstik
gewissen sià clemoknatiscli gebäncienclen Ausiänclen,
ciie stck bei uns bneit macken.

Aufrechter. Wenn es nickt auck nock Menscken
Iknes Sckiages gäbe, müßte man woknkaftlg ven-
zweifeln. Was win uns Keule alles gefallen lassen.
übenfleigt sckon ein Mittelmaß uncl kat auf clen be-
nükmten Rukkaut nickt mskn Piah. ganz adgeseken
clavon, claß es längst üben clie Kutscknun gekt. Enst
jeht seken win, wie adkängig wir vom Auslanci sincl.
llncl erst jeht beginnen wir nack uncl nack zu be-
gneifen. wer es wirkiick cianauf abgeseken kat, clen
Kandel cien ganzen Weit, uncl daken auck clen unsern,
zu enclnosseln.

Junger Politiker. Wenn man Iknen immen wleclen
Räubergesckickten von Besteckungen uncl
Beeinflussungen aufzubinclen versuckt, werclen Sle kossent-
»ck mlt cler 5Zeit zu begreifen beginnen, woker cler
Wincl wekt. Menscken. clie sick nickt bestecken lassen.
reclen ln cier Regel nickt clavon, anäere seien
bestocken worclen. llnci derjenige, clen Sie meinen, kat
olle Unfacke, sick gonz nukig zu venkalten, cla en einen
cien ganz wenigen ist, bei clenen man wlnklick mit clen

Prüfung nickt bis aus clie Äienen änlngen ciarf. Es
ist eine Sckancle, claß wir keute auf einem Stand-
punkt angelangt sincl, auf clem man nickt mekr
begreifen kann, claß man eine Meinung Koben kann.
auck wenn man nickts ciafür bezaklt dekommt.

Zur L. ?n oen. Aa ja. Wir wissen Besckeid.
Sle wascken natüriick Ikre Käncle cia, wo sie vor
Iknen sckon ein ancierer gewascken kat. Mlt cler
5Zeit ober wirci cliese llnsckulcl clock ein bißcken trübe.

Zur Notiz, llm Derspätungen zu vermelcien.
sinci Zusendungen für dieses Blatt nickt an per-
sönlicke Adressen zu rlcktsn, sondern an die
Redaktion oder an den Verlag.
Redaktion: Paul ftltheer. Teiepkon Köttingen Sl7ö
Druck und Derlag ?ean Zrep, Zürich, Dianastnaß« 5

Teiepkon Selnau l0l!Z.
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